
Verzaubern kann uns, Große wie Kleine, immer wieder
ein Baby! Bei der Baby-Begegnung kommt einmal die
Woche eine Mutter oder Vater mit Baby in eine Kinder-
gartengruppe oder Schulklasse. Die Treffen beginnen
kurz nach der Geburt des Babys und enden mit seinem
ersten Geburtstag. Allein durch die Beobachtung der In-
teraktion zwischen Mutter oder Vater und Kind entsteht
soziales und aggressionsfreies Verhalten der Kinder.
Diese Erfahrung erklären Wissenschaftler mit Spiegelneu-
ronen. Ein weit verzweigtes Nervenzellensystem löst beim
Beobachtenden spiegelbildlich die Gefühle oder körperli-
chen Zustände des anderen aus (Resonanzverhalten).

Baby Begegnung können Pädagog-inn-en durchführen, die
an einem Fortbildungstag und an einem regelmäßigen 
kollegialen Austausch teilnehmen.

zur Babybegegnung:

Baby-BegegnungInformationen ...Babybegegnung

Weitere Informationen unter:

www.oldenburgische-buergerstiftung.de
www.efb-oldenburg.de
www.kirche-oldenburg.de/themen/bildung/kindergarten.html
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Osterstraße 14 · 26122 Oldenburg
Telefon: 0441 50501613
E-Mail: info@oldenburgische-buergerstiftung.de 

Haareneschstraße 58 a · 26121 Oldenburg
E-Mail: ol-info@efb-oldenburg.de

Kindergartenarbeit der Ev. Luth. Kirche
Philosophenweg · 26121 Oldenburg
E-Mail: kindergartenarbeit@ev-kirche-oldenburg.de



„Die Baby-Begegnung im Kindergarten – und auch in der
Schule – stellt eine sehr wirksame salutogene (gesund-
heitsförderliche) Möglichkeit dar, mit verhältnismäßig
wenig Aufwand die Beziehungsfähigkeit, d.h. Einfühlungs-
und Warnehmungsvermögen der Kinder zu fördern.

Aggressives Verhalten, Ängste und auch gesundheitliche
Störungen treten dann weniger häufig auf.“ 

Dr. Eckhard Schiffer, Arzt und Psychotherapeut

„Jule hat sich inmitten der Kinder sehr wohl gefühlt. 
Sie hat total gut auf die Kinder reagiert. Dieser Besuch ist
auch für uns eine absolute Bereicherung.“

Doris Gillner, Mutter, Kita

Auch bei Louis merkt die Erzieherin
deutliche Fortschritte. 
Er stört sonst die Gruppe und mal-
trätiert die anderen Kinder. Nur bei
der Baby-Begegnung ist er immer
ganz still. 
„Anton hat mich angeguckt“, ruft er
plötzlich und lacht über das ganze
Gesicht. Dann sagt er leise: 
„Das hat er noch nie gemacht. Aber
jetzt weiß er, da ist noch ein Junge.“

Jessica Nacken, Erzieherin

„Vereinfacht gesprochen: Kinder, die selbst keine tiefe Bin-
dung an ihre Mutter entwickeln konnten, können durch das
Beobachten des liebevollen Umgangs zwischen Baby und
Mutter nachreifen.” 

Gudrun Sahlender-Wulf, Kinder- und Jugendtherapeutin

„Tom freute sich auf die Baby-Begegnung. Diese Begeg-
nung hatte Wirkung – auch bei mir. Ich bemerkte plötzlich
seine sensible und fürsorgliche Seite. Nicht nur Tom verän-
derte sich, auch meine Haltung zu ihm hat sich verändert,
weil ich ganz andere Ressourcen bei ihm entdeckte. Also
ein Durchbruch auf beiden Seiten.“            Elke Bohlen, Erzieherin

„Ein Baby verbessert die Atmosphäre in einer Gruppe 
nachhaltig“                   Waltraud Wessels, Kita-Leiterin, Mentoren für BB
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